
Bürgerinitiative / „Pro Region“ zog Jahresbilanz 
 
Lothar Späth kommt zu Regionaltag nach Hall 
 
 
Die Mitgliederversammlung 
der mittlerweile auf 373 
Mitglieder angewachsenen 
„Bürgerinitiative pro Region 
Heilbronn-Franken“ fand 
kürzlich in Tauberbischofs-
heim statt. 
 
Landkreis. Professor Dr. h.c. 
Reinhold Würth begrüßte die 
Mitglieder der Bürgerinitiative 
und wies darauf hin, dass Heil-
bronn noch immer die einzige 
Großstadt in Baden-
Württemberg ohne Universität 
sei. Er betonte, dass man alles 
daran setzten müsse, Heilbronn 
zu einem Universitätsstandort 
zu machen. 
Der zweite Vorsitzende des Ver-
eins, Frank Stroh, legte den 
Jahresbericht über ein gelunge-
nes Jahr 2001 vor, in dem der 
Verein unter anderem zum drit-
ten Mal ein Jahrbuch für die 
Region Heilbronn-Franken auf-
gelegt hatte, viele tausend Be-
sucher beim Regionaltag in Ep-
pingen begrüßen durfte und 
erstmals ein regionales Sport-
fest in Weinsberg veranstaltete. 
Stroh stellt im weiteren Verlauf 

die geplanten oder schon 
durchgeführten Projekte des 
Jahres 2002 vor. Bereits er-
schienen ist das neue Jahrbuch 
des Vereins, das wieder einen 
umfangreichen Veranstaltungs-
kalender der gesamten Region 
Heilbronn-Franken und einen 
Überblick über Museen, Se-
henswürdigkeiten und Freizeit-
einrichtungen enthält. Das 
Jahrbuch kann über die Ge-
schäftsstelle des Vereins bei der 
Adolf Würth GmbH & Co. KG, 
Postfach in 74650 Künzelsau 
gegen einen mit 1,53 Euro 
frankierten und adressierten 
DIN-A Rückumschlag bestellt 
werden. Am 9. Juni wird in 
Schwäbisch Hall der mittlerweile 
fünfte Regionaltag stattfinden, 
der erneut mit einem umfang-
reichen Bühnenprogramm und 
vielen weiteren Attraktionen 
aufwarten kann. Für die Auf-
taktveranstaltung zum Regio-
naltag im Neubau-Saal in 
Schwäbisch Hall konnte der 
Verein Professor Dr. h.c. Lothar 
Späth, den früheren baden-
württembergischen Ministerprä-

sidenten, als Festredner gewin-
nen. 


